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Londerseel: Assuerus van L., Maler, Stecher und Formschneider, geb.
zu Amsterdam 1548. Ueber seine Lebensschicksale ist nichts bekannt. In
Antwerpen erschien im J. 1576 im Verlage von Will. Silvius ein Werk unter
dem Titel: „Les navigations, peregrinations et voyages faicts en la Turquie par
N. Nicolay“. In diesem befinden sich 61 Holzschnitte mit Darstellungen von
Trachten, welche dem L. zugeschrieben werden. Ob er sich selbst im Orient
aufgehalten habe, ist unbekannt. Er besaß auch einen Kunstverlag, in welchem
Stiche von Nic. de Bruyn, Landschaften von J. Brueghel u. A. erschienen sind.
Man legt ihm die Stiche einer Folge von Vögeln und Früchten bei, ferner sieben
Blatt Tugenden und zwölf Blatt Offiziere und Soldaten, Copien nach Blättern, die
Jac. de Gheyn nach Heinrich Goltzius gestochen hat. Es ist aber fraglich, ob er
sie wirklich gestochen hat, da die Blätter nur seine Adresse tragen.
 
Jan van L., Kupferstecher, geb. zu Brügge 1582, war höchst wahrscheinlich ein
Sohn des Vorigen. Mit Assuerus gab er im Verlag von Cl. J. Visscher ein „Leben
der Anachoreten“ heraus, stach selbst mehrere interessante Compositionen
nach Dav. Vinckenbooms, E. Conninxlo u. A. Weitere Nachrichten fehlen.
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